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Aus Trauer, dass seine Tochter schwer
krank ist, verspricht der Sultan jedem,
der seine Tochter heilen kann, dass er
sie zur Frau bekommt. Der junge Schuh-
putzer Mustafa erfährt durch einen Ver-
künder des Sultans davon und sieht darin
seine große Chance, hat aber noch kei-
ne Ahnung, wie er der Prinzessin hel-
fen kann. Mustafa sucht deshalb eine

Wahrsagerin auf, die ihm prophezeit, in
weiter Ferne in einem Baum etwas Ro-
tes zu finden, das die Prinzessin heilen
wird.

Der junge Mann beschließt, sich auf die
Reise zu machen. Zu seinem Gepäck
gehört unter anderem eine geheimnis-

volle grüne Flasche. Nun muss er sich
nur noch bei seinem Vater verabschie-
den und kann endlich aufbrechen, um
sein Glück zu versuchen. Nach einem
wirklich langen und anstrengendem
Fußmarsch durch Wüste und Wald fin-
det er einen großen anmutig wirkenden
Baum, in dem etwas rot schimmert.
Mustafa pflückt die seltene Blume. Nun
muss er die Frucht zur Prinzessin brin-
gen, was sich schwieriger erweist als
gedacht. Denn auf seinem Rückweg ge-
schieht ihm ein Missgeschick, er lässt
die kostbare Blu-
me in eine tiefe
Felsspalte fallen.
Bei dem Versuch
sie wieder heraus
zu bekommen,
gerät er selbst in
die Grube. Er hat
keine Ahnung,
wie er sich hier-
aus befreien
kann und nimmt
erst einmal einen
Schluck aus sei-
ner grünen Fla-
sche. Versehent-
lich reibt Musta-
fa sie dabei und
befreit dadurch
einen Geist, der in seiner Flasche gefan-
gen war. Aus Dankbarkeit gewährt die-
ser ihm einen Wunsch. Der junge Schuh-
putzer zögert nicht lange und wünscht

sich auf dem schnellsten Wege zur Prin-
zessin zu gelangen. Der Geist erfüllt sei-
nen Wunsch wie versprochen und ruft
einen fliegenden Teppich, der Mustafa
direkt zum Palast fliegt. Bereits viele
Andere haben versucht, der Prinzessin
zu helfen, jedoch ohne Erfolg.

Erst Mustafas Blume heilt die Prinzes-
sin. Beide liegen sich glücklich vor der
untergehenden Sonne in den Armen.

Und wenn sie nicht gestorben sind,
dann...

In wunderschönen Szenen stellte die
Werkstatt 1 der Paul-Zimmermann-
Schule in Korbach auf dem Hintergrund
dieses Märchens die faszinierende Welt
des Orients dar.

Mit ganz einfachen Mitteln (einem
Overheadprojektor mit verschiedenen
Utensilien) wurde das Schattenspiel zu
einem beeindruckenden audio-visuellem
Erlebnis, das die Besucher wie in den
vergangenen Jahren erfreute und das mit
großem Beifall belohnt wurde.
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Mustafas Traum
Schattenspiel in poetischen Bildern


